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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTG Neustadt-Wildenheid II : SC 09 Effelder 
Dienstag, 25.10.2022, 20:15 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 
Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) für den SC 
09 Effelder

Mit langem Atem entführten die Gäste des SC 09 Effelder am vergangenen Dienstag in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 9:7 zwei Punkte
aus dem Spiel bei der TTG Neustadt-Wildenheid II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:34 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kalies / Kiesewetter.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Christian Kalies nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Malter / Buff mussten Buhl / Buga
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zorn /
Blechschmidt holten derweil mit einem 3:1 gegen Kalies / Kiesewetter einen Punkt für ihr Team.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Meyer / Müller das Spiel gegen Bock / Lutherdt noch aus der
Hand und verloren mit 12:10, 6:11, 5:11, 10:12. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach für Jörg
Buhl beim 9:11, 8:11, 11:8, 11:7, 11:13 gegen Ronald Malter. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eine knappe
Niederlage gab es danach für Peter Buga beim 2:3 gegen Christian Kalies. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ralf Zorn war im Einzel gegen
Daniel Bock nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Chancenlos war indessen
Justus Meyer gegen Felix Kiesewetter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Zwei Sätze lang fand Jens Blechschmidt gegen Marco Buff
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Rolf Müller holte danach mit einem 11:6, 11:3, 9:11, 11:8 gegen Dirk Lutherdt einen Punkt für sein
Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit 1:3 verlor im Anschluss Jörg Buhl seine
Partie gegen Christian Kalies, in die Kalies anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Zwischenzeitlich musste Peter Buga zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig
später sein Spiel gegen Ronald Malter aber trotzdem sicher mit 11:6, 7:11, 11:3, 11:8 ein.
Anlaufschwierigkeiten musste Ralf Zorn zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lange dagegenhalten konnte Justus
Meyer beim 2:3 gegen Daniel Bock. Das Spiel verlor Meyer dennoch im 5. Satz. Völlig ungefährdet
war danach dagegen der Sieg von Jens Blechschmidt gegen Dirk Lutherdt nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:2, 8:11, 11:3, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Rolf Müller beim
3:0 von Marco Buff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.10.2022 (01:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Buhl / Buga beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kalies /
Kiesewetter. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TTG Neustadt-Wildenheid II geht es nun im nächsten Spiel am
05.11.2022 gegen die DJK TSV Rödental, während der SC 09 Effelder am 08.11.2022 gegen den
TTC Rödental IV antritt.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid II

Doppel: Buhl / Buga 0:2, Zorn / Blechschmidt 1:0, Meyer / Müller 0:1 
Einzel: J. Buhl 0:2, P. Buga 1:1, R. Zorn 2:0, J. Meyer 0:2, J. Blechschmidt 1:1, R. Müller 2:0 

 SC 09 Effelder
Doppel: Kalies / Kiesewetter 1:1, Malter / Buff 1:0, Bock / Lutherdt 1:0 
Einzel: C. Kalies 2:0, R. Malter 1:1, F. Kiesewetter 1:1, D. Bock 1:1, D. Lutherdt 0:2, M. Buff 1:1


